
Audiotechnik | 23

ELVjournal 3/2013

angepasst, so dass z. B. die SD-Karte im Ruhestrom-
betrieb ausgeschaltet ist. Die  Schaltung spielt Wave-
Dateien, die im RIFF-Format vorliegen müssen, von 
einer microSD-Karte ab. 

Die Schaltung arbeitet mit nur einem Mikrocont-
roller, der im Gegensatz zu einem MP3-Player keinen 
speziellen MP3-Decoder benötigt. Das Audioausgangs-
signal ist ein digitales PWM-Signal, das ohne spezielle 
Filter arbeitet. 

Mit den 4 Tastereingängen können 4 verschiedene 
Files und bis zu 15 Wave-Dateien in Binärcodierung 
selektiert und über einen Lautsprecher abgespielt  
werden. 

Durch diese einfache Technik ergeben sich natür-
lich auch Nachteile, die nicht verschwiegen werden 
sollen. Die Qualität ist nicht so hochwertig wie bei 
komprimierten MP3-Dateien. Hierfür ist aber auch 
mehr technischer Aufwand notwendig. Aber die we-
sentlichen Vorteile sind: die extrem kleine Bauweise 
(Bild 1) und die relativ geringen Kosten. Die Qualität 
ist für viele Anwendungen, wie z. B. Modellbau oder 
das Nachrüsten von Spielzeug usw., vollkommen aus-
reichend. Zudem sind die Bedienung und das Handling 
sehr einfach!

Wer also einen qualitativ hochwertigen Decoder 
sucht, ist mit einem MP3-Decoderbaustein, wie er  
z. B. in den Geräten der ELV-MSMx-Serie verbaut ist, 
besser bedient, vorausgesetzt, man hat den notwendi-
gen Platz zum Einbau dafür.

Ausgeglichen werden die Nachteile durch die extrem 
kleine Bauweise der Schaltung und die sehr einfache 

Technik. In Bild 1 ist das Gehäuse im Vergleich zu einer 2-Euro-Münze 
dargestellt. 

Schaltung
In Bild 2 ist das Schaltbild des Mini-Wave-Players abgebildet. Kern der 
Schaltung ist ein Mikrocontroller vom Typ ATtiny861V, der das Auslesen 
der SD-Karte und die Wiedergabe der Wave-Datei über den angeschlos-
senen Lautsprecher übernimmt. Über BU3 werden die vier zur Verfügung 
stehenden Eingänge abgefragt. Diese Eingänge sind binär codiert, es kön-
nen somit  insgesamt 15 verschiedene Logikzustände abgefragt werden. 
Im einfachsten Fall werden 4 Taster angeschlossen, mit denen dann die 
Musiktitel ausgewählt und gestartet werden. Das EMV-Filter L3 schützt 
die Eingänge und somit den Controller IC1 vor Spannungsspitzen (ESD) 
und verhindert gleichzeitig Störsignale in beide Signalrichtungen. 

Im Ruhezustand, d. h. kein Taster ist betätigt, befindet sich der Cont-
roller im sogenannten Sleep-Modus, wodurch die Stromaufnahme ledig-
lich ca. 20 µA beträgt.  Dies ist für Batteriebetrieb sehr vorteilhaft, denn 
somit kann auf einen zusätzlichen Ein-Aus-Schalter verzichtet werden. 
Sobald ein Eingang auf Low-Potential wechselt, erwacht der Controller 

Bild 1: Größenvergleich des Mini-Wave-Players mit einer 2-Euro-Münze und einer 
microSD-Speicherkarte

Bild 2: Schaltbild des Mini-Wave-Players
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